
Insel der Ratten - Jo Nespø

Ein dystopisch anmutender Roman. Es herrscht das Gesetz des Stärken. Freundschaften taugen 
nichts mehr. Uebergriffigkeit und Rachehandlungen sind das Ergebnis. 

von 
Hans Lenzi 

Nach  einer  verheerenden  Pandemie  ist  die  Welt  nicht  wiederzuerkennen:  Massenarbeitslosigkeit  und 
Armut haben das demokratische Gleichgewicht gekippt, marodierende Banden beherrschen die Strassen 
der großen Stadt. Colin Lowe, einer der reichsten Unternehmer des Landes, rettet sich mit seiner Familie 
auf die Insel der Ratten. Derweil wütet sein Sohn Brad mit seiner Bande auf dem Festland und verschont  
nicht einmal Colins engsten Freund Will. Als er dessen Tochter Amy bei einem Überfall in seine Gewalt  
bringt, sinnt Will auf Rache. Sein Feldzug führt ihn auf das Dach eines Hochhauses, Schauplatz eines  
gnadenlosen Countdowns auf Leben und Tod.
  
Über den Autor

Jo Nesbø, 1960 geboren, ist Ökonom, Schriftsteller und Musiker. Er gehört zu den renommiertesten und 
erfolgreichsten Krimiautoren weltweit. Jo Nesbø lebt in Oslo. Seine Bücher sind in 51 Sprachen übersetzt  
und  haben  sich  über  60  Millionen  mal  verkauft,  sie  wurden  mit  zahlreichen  internationalen  Preisen 
ausgezeichnet. 
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